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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Moser, Probst 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Ausstellung von Freifahrausweisen der Öster

reichischen Bundesbahnen 

Durch ein Schreiben des Herrn Dr. Max W. wurden die Anfrage

steller davon in Kenntnis gesetzt, daß die ÖBB Freifahr

ausweise in großer Anzahl für den Bereich der Schiene, aber 

auch den ÖBB-eigenen Kraftwagendienst ausgestellt hätten. 

Dem Vernehmen nach wurden "Freikarten" auch an öffentlich 

Bedienstete sowie an Firmen und Privatpersonen verteilt. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeord

neten an den Herrn Bundesminister für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr nachstehende 

A n fra g e 

1) Entspricht es den Tatsachen, daß Freifahrkarten der ÖBB 

im Bereich des Bahnnetzes und der ÖBB-eigenen Kraftwagen

dienstes zur Verteilung gelangten? 

2) Wenn ja, wie hoch betrug die Gesamtsumme der Freifahr

karten jeweils im Jahre 88, 1989 und 1990? 

3) Aus welchen formalen Gründen kamen die Freifahrkarten an 

welchen Personenkreis zur Verteilung? 

4) Erachten Sie prinzipiell die Ausgabe von Freifahrtickets 

angesichts des Gebots der Sparsamkeit für gerechtfertigt? 
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